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Siedlungsentwässerung

Melioration von Retentionsboden filtern  
durch Re-Carbonatisierung des Filter substrats
Ziel: (Wieder)Herstellung des Carbonatgehalts, um einer Filterversauerung  
und damit einer Remobilisierung von Schwermetallen vorzubeugen.

Filtersäulen zur Ermittlung geeigneter Kalkprodukte für eine ReCarbonatisierung 
von Retentionsbodenfiltern
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KG-Endkappe
5 cm

KG-Rohr 1:
40 cm Bodenmonolith
Labs  = 50 cm

KG-Rohr 2:
35 cm Filtersand
15 cm Drainage
Labs  = 57 cm

KG-Doppelmu�e

Sieblochplatte
Ø2 mm

PMMA-Rohr, transparent
50 cm Retentionsraum
Labs  = 60 cm
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GEFÖRDERT DURCH
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Niederschlagswasserbehandlung
• Erfassung und Beurteilung der Reinigungsleistung  

von Regenbecken

• Entwicklung von Optimierungen für bestehende Regenbecken

• Untersuchung innovativer Verfahren zur Behandlung  
von Oberflächen abflüssen

• Weiterentwicklung von Messeinrichtungen zur Erfassung  
der Quantität und Qualität der Entlastungsströme
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Floating Treatment Wetlands für den Schadstoffrückhalt von Oberflächenabflüssen. Reinigungsmechanismen 
in FTWs nach BORNE et al. (2015), ergänzt durch HEADLEY und TANNER (2012) und SHAHID et al. (2018)
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  Referenzzustand ohne  
Maßnahmen

  kontrollierte Ableitung über  
Notwasserweg (Variante 1)

  kontrollierte Ableitung über  
Notwasserweg (Variante 2)

  Retentionsraum unterhalb der  
Gefahrenstelle zur Vermeidung von 
Rückstau

  Umsetzung von Gründächern auf 
allen potentiellen Dachflächen im 
Untersuchungsgebiet  
(10 cm Aufbau)

  Umsetzung von Gründächern auf 
allen potentiellen Dachflächen im 
Untersuchungsgebiet  
(30 cm Aufbau)

  Retentionsraum oberhalb der  
Gefahrenstelle
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Klimafolgen anpassung
• Entwicklung neuer Ansätze zur  

Minderung der Auswirkungen  
von Starkregen ereignissen

• Entwicklung neuer Ansätze zur  
Bereit  stellung von Wasser für  
Bewässerungs- und Verdunstungs-
zwecke

• Untersuchung der Effizienz dieser  
innovativen Methoden im Labor- und 
Modellmaßstab (gekoppelte 1D/2D- 
Simulationen)

• Beurteilung der Qualität des  
zwischengespeicherten Wassers  
für den jeweiligen Einsatzzweck

Wasserstände an einem kritischen Tiefpunkt unter Berücksichtigung verschiedener Maßnahmen zur Klimafolgenanpassung
Gefördert im Rahmen der Exzellenzstrategie  
von Bund und Ländern – RWTH ERS Seed Fund


